
 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hl. Christophorus – 24. Juli 
  

Juli 2024 

Katholische Kirchengemeinde  

St. Marien Bremen-Blumenthal 



 

 

Das Wort Gottes 

Mk 11,15 - 19 

Das Wort zum Monat 

von Dr. Thomas Adrich 

Die Tempelreinigung: 
 
Dann kamen sie nach 
Jerusalem. Jesus ging in den 
Tempel und begann, die Händler 
und Käufer aus dem Tempel 
hinauszutreiben; er stieß die 
Tische der Geldwechsler und 
die Stände der Taubenhändler 
um und ließ nicht zu, dass 
jemand irgendetwas durch den 
Tempelbezirk trug. 
Er belehrte sie und sagte: Heißt 
es nicht in der Schrift: Mein 
Haus soll ein Haus des Gebetes 
für alle Völker sein? Ihr aber 
habt daraus eine Räuberhöhle 
gemacht. Die Hohenpriester und 
die Schriftgelehrten hörten 
davon und suchten nach einer 
Möglichkeit, ihn umzubringen. 
Denn sie fürchteten ihn, weil alle 
Leute von seiner Lehre sehr 
beeindruckt waren. 
Als es Abend wurde, verließ 
Jesus mit seinen Jüngern die 
Stadt. 

 

Jesus zieht mit den 12 Jüngern, 
welche die 12 Stämme Israels 
repräsentieren, nach Jerusalem 
in den Tempel.  

Hier beginnt sein prophetisches 
Handeln. Er reinigt den Tempel. 
Er wirft die Tische der 
Geldwechsler um.  

Kaum zu glauben, dass sich die 
Händler das gefallen lassen. 
Doch das, was uns der 
Evangelist durch den Text sagen 
will, ist eindeutig: Der Tempel 
erfüllt seine eigentliche Aufgabe 
nicht, nämlich ein Haus des 
Gebetes für alle Menschen zu 
sein (wenn dort gehandelt wird 
und Geschäfte getätigt werden). 
Alle Menschen sollen und dürfen 
im Tempel beten, ausnahmslos 
alle. Gott macht keine 
Unterschiede - und wir? 

  



 

Wie ist die Heilige Messe aufgebaut? 

Die Heilige Messe verstehen.  

Ein Resümee: Danksagung und Gedächtnismahl 

Die Eucharistie ist nicht nur Vollzug eines sonderbaren Ritus oder 

einer bloßen wöchentlich wiederkehrenden Praxis. Eucharistie ist 

zuallererst die Vergegenwärtigung von Jesu Leiden, seines Todes 

und seiner Auferstehung. Wenn die christliche Gemeinde Eucharis-

tie feiert, dann tut sie das, was Jesus selbst am Abend vor seinem 

Leiden im Abendmahlsaal getan hat, dann wird Sterben und Aufer-

stehen Christi als Ereignis des Heils in der feiernden Gemeinde Ge-

genwart. Dieses Pascha-Mysterium, wie es die Liturgiekonstitution 

des Zweiten Vatikanischen Konzils nennt, ist Zentrum der Eucharis-

tiefeier. Die zum Herrenmahl Versammelten werden immer wieder 

daran erinnert, wenn es nach den Einsetzungsworten lautet: „Ge-

heimnis des Glaubens – Deinen Tod, o Herr, verkünden wir und 

deine Auferstehung preisen wir, bis du kommst in Herrlichkeit.“ 

Die Feier der Eucharistie ist keine Erfindung der Kirche, die Christen 

knüpfen seit Jahrhunderten an das an, was Paulus im 1. Korinther-

brief schreibt: „Denn ich habe vom Herrn empfangen, was ich euch 

dann überliefert habe: Jesus, der Herr, nahm in der Nacht, in der er 

ausgeliefert wurde, Brot, sprach das Dankgebet, brach das Brot und 

sagte: Das ist mein Leib für euch. Tut dies zu meinem Gedächtnis! 

Ebenso nahm er nach dem Mahl den Kelch und sagte: Dieser Kelch 

ist der Neue Bund in meinem Blut. Tut dies, sooft ihr daraus trinkt, 

zu meinem Gedächtnis! Denn, sooft ihr von diesem Brot esst und 

aus dem Kelch trinkt, verkündet ihr den Tod des Herrn, bis er 

kommt.“ (1 Kor 11,23-26) Eucharistie ist also Anknüpfung an das 

Tun Jesu und Vergegenwärtigung des Heilsgeheimnisses seines 

Leidens, Sterbens und Auferstehens. Durch das Erinnern an die 

Heilstaten Christi wird sein Sterben und Auferstehen in der Eucha-

ristiefeier auf geheimnisvolle Weise gegenwärtig. Das ist die Folie 

vor dessen Hintergrund alle Vollzüge der Eucharistiefeier gelesen 

und verstanden werden müssen. 

  



 
 

Gottesdienste und Termine 

14. Sonntag im Jahreskreis 

Sa. 6.7. Grohn 18:00 Vorabendmesse 

So. 7.7. St. Ansgar 9:00 Hl. Messe 
+ Hans Mundl 

  St. Marien 11:00 Hl. Messe 
++ d. Fam. Glombik 

  St. Marien 12:00 Taufe Emilia Spiegel 

  St. Marien 16:00 Hl. Messe in poln. Sprache 

Hl. Benedikt von Nursia, Schutzpatron Europas 

Do. 11.7. St. Marien 9:00 Hl. Messe 
++ d. Fam. Hoeppner u. Fichtner 

Fr. 12.7. St. Marien 17:00 Hl. Messe 
++ Regina u. Antoni Makurat 

15. Sonntag im Jahreskreis 

Sa. 13.7. St. Marien 12:00 Treffen f. Obdachlose u. Bedürftige 

  St. Ansgar 18:00 Vorabendmesse 

So. 14.7. St. Marien 11:00 Wortgottesfeier 

Do. 18.7. St. Marien 9:00 Hl. Messe 

Fr. 19.7. St. Marien 17:00 Hl. Messe 
+ Giovanni Rugani 

16. Sonntag im Jahreskreis 

Sa. 20.7. Grohn 18:00 Vorabendmesse  

So. 21.7. St. Ansgar 9:00 Wortgottesfeier 

  St. Marien 11:00 Hl. Messe 
++ Gerhard u. Brigitte Taube 

  St. Marien 16:00 Hl. Messe in poln. Sprache 

Hl. Jakobus, Apostel 

Do. 25.7. St. Marien 9:00 Hl. Messe 

Hll. Joachim u. Anna, Eltern d. Gottesmutter Maria 

Fr. 26.7. St. Marien 17:00 Hl. Messe 

  St. Marien 18:00 Fahrzeugsegnung:  
Parkplatz vor dem Gemeindezentrum 

 
 
 



 

Gottesdienste und Termine 

17. Sonntag im Jahreskreis 

Sa. 27.7. Grohn 18:00 Vorabendmesse 

So. 28.7. St. Ansgar 9:00 Hl. Messe 

  St. Marien 11:00 Wortgottesfeier 

Do. 1.8. St. Marien 9:00 Hl. Messe 

Herz-Jesu-Freitag 

Fr. 2.8. St. Marien 17:00 Hl. Messe 

18. Sonntag im Jahreskreis 

Sa. 3.8. Grohn 18:00 Vorabendmesse 

So. 4.8. St. Ansgar 9:00 Hl. Messe 

  St. Marien keine  Hl. Messe  

 ► Vegesack 10:00 ökumen. Gottesdienst anl.  
„Festival Maritim“ im Stadtgarten 
Vegesack 

  St. Marien 16:00 Hl. Messe in poln. Sprache 

 
 

Vom 15.7. – 2.8. ist das Büro nur eingeschränkt geöffnet: 

M o  /  M i  /  F r   9 : 0 0  –  1 2 : 0 0  U h r  

Die Friedhofsverwaltung bleibt bis einschl. 6.8. geschlossen 
 
 

Miteinander – Sommerausgabe:  

Redaktionsschluss für die Ausgabe 2 / 2024 ist der  
14. Juli 2024. Berichte bitte an:  

redaktionsteam@sanktmarienzentrum.de 
 
 

Pastor Winfried Henze, der von 1959 – 1961 in St. Marien als Kaplan 

tätig war, feiert in diesem Sommer seinen 95. Geburtstag und zugleich 

den 70. Jahrestag seiner Priesterweihe. Die Feier findet am 21.7. in 

der St. Martinus-Kirche in Borsum statt. Wir gratulieren auf diesem 

Wege sehr herzlich und wünschen ihm Gesundheit und Gottes Segen für 

die weiteren Lebensjahre. 
 
 

mailto:redaktionsteam@sanktmarienzentrum.de


 

Fahrzeugsegnung: Am 24.7. feiern wir den Gedenktag des Hl. Christo-
phorus, das heißt übersetzt »Christusträger«. Er wird häufig als Riese mit 
Stab dargestellt, dessen Heiligenattribut das Christuskind ist, welches er 
zumeist auf der Schulter über den Fluss trägt. Er zählt zu den Vierzehn 
Nothelfern und ist heute besonders als Patron der Autofahrer populär. 
Daher ist die Fahrzeugsegnung in diesem Jahr am Freitag, 26. Juli, nach 
der Hl. Messe (Parkplatz vor dem Gemeindezentrum). 

 
 

Am Sonntag, 4.8., findet um 10 Uhr ein 
ökumenischer Gottesdienst anlässlich des 
„Festival Maritim“ im Stadtgarten Vegesack statt, zu 
dem auch unsere St. Marien-Gemeinde herzlich 
eingeladen ist. 

➢ Daher in St. Marien um 11 Uhr  KEINE HL. MESSE!  

 
 

Maria Magdalena: Eine einzigartige Apostelin – und nicht nur eine von 
zwölf: Am 21. Juli wird in zwei Gottesdiensten im Dekanat diese bedeu-
tende Frau der Kirche gefeiert. Sowohl in Grohn als auch in Lilienthal (je-
weils um 11 Uhr) beziehen die Gottesdienstbeauftragten das Fest der 
Apostelin Maria Magdalena (22. Juli) mit in die Liturgie des Sonntags ein. 
Die Wort-Gottes-Feier in Lilienthal beinhaltet auch eine Agapefeier. Neh-
men Sie sich also etwas Zeit, auch im Anschluss für Gespräche und Be-
gegnung. 

 
 

Neue Konto-Verbindung der Gemeinde: 
Unsere Gemeinden im Dekanat werden ab 1. August 2024 
von ihren bisherigen Bankinstituten zur DKM Darlehns-
kasse Münster eG wechseln. Spenden usw. für unsere 
Kirchengemeinde überweisen Sie dann bitte auf 
nachfolgendes Girokonto: DE38 4006 0265 0010 3755 00 

Auch das Konto unseres Friedhofs ändert sich: 
Girokonto: DE22 4006 0265 0010 4045 00 

BIC: GENODEM1DKM 

Das vorhandene Spendenkonto “Bischof em. Wüstenberg” bleibt vorerst 
bestehen. 

 

 
 
 



 
 

Zweck Ergebnisse 

7.7. Gemeinde 30.5. 296,70 € 

14.7. Gemeinde 2.6. Tafel: 48,10 €  

21.7. Gemeinde 2. + 9.6. 341,30 € 

28.7. Gemeinde 16.6. 225,30 € 

4.8. Gemeinde 23.6. 259,00 € 

  30.6. 182,27 € 
    

Diasporaopfer anl. Erstkommunion: 222,00 €; Mount Carmel (Opferstock): 35,00 € 
 
 
 
 
 
 

Katholische Kirchengemeinde St. Marien Bremen-Blumenthal 

Pfarrbüro: Fresenbergstr. 24, 28779 Bremen 

Homepage: www.sanktmarienzentrum.de 
 

 0421 69050-22 Frau Ahrens 
info@sanktmarienzentrum.de 

 0421 69050-23 Frau Adamek 

  Hausmeister hausmeister@sanktmarienzentrum.de 

  Pastoralrat pastoralrat@sanktmarienzentrum.de 

  

 0421 6260-410 Pfarrer Dr. H. Baumgard pfarrer@heiligefamiliegrohn.de 

 0421 6260-412 Pastor Dr. P. Nowak pawel.nowak@bistum-hildesheim.net 

  

 Mo. 8:30 - 12:00 15:00 - 17:00 

 Di., Mi., Fr. 8:30 - 12:00  

 Do. -- 15:00 - 17:00 

 ► Eingeschränkte Öffnungszeiten: siehe Innenseite ◄ 
  

 Friedhofsverwaltung (im Pfarrbüro) 

 Di. 15:00 - 17:00 0421 69050-14 friedhof@sanktmarienzentrum.de 
  

 Bankverbindung der Kirchengemeinde – ACHTUNG: Änderung zum 1.8.2024! 

 IBAN: DE 60 2919 0330 0300 1113 00 BIC: GENODEF1HB2 

 Spendenkonto „Bischof em. Wüstenberg“ bei der kath. Kirchengem. Hl. Familie Grohn 

 IBAN: DE 09 2905 0101 0017 0857 47 BIC: SBREDE22XXXX 
Grafiken: u. a. Friedbert Simon/Pfarrbriefservice.de / kathweb.de: lexikon-kirche-religion 

  

Kollekten 

Wir danken allen, die sich an den Kollekten beteiligen! 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Allen Geburtstagskindern und denen, die ihren Namenstag diesen Monat fei-
ern, wünschen wir Frohsinn, Gesundheit und Gottes Segen! 

Wir gratulieren zum Geburtstag 

Beten wir für alle Verstorbenen, die der Herr zu 

sich gerufen hat: 

Herr, gib allen Verstorbenen die ewige Ruhe – 

und das ewige Licht leuchte ihnen! 

Lass sie ruhen in deinem Frieden. Amen. 

Für unsere Verstorbenen 

An dieser Stelle werden in der Druckversion hohe Geburtstage und zuletzt verstorbene  

Gemeindemitglieder veröffentlicht. Aufgrund von Datenschutzrichtlinien dürfen wir Ihnen diese 

in dieser Onlineversion leider nicht zeigen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 


